
Infoveranstaltung im Rahmen von Solidaridance: 

Frauenrevolution in Rojava?! 
"Wie sehen kurdische Frauen die politischen 
Entwicklungen in Rojava?"

05.02.2015 | 19 Uhr 
Jockels Biergarten 

Ratiborstr.14c / Kreuzberg

Die seit 2011 existierende kurdische Autonomieregion 
Rojava im Norden Syriens ist seit mehr als einem halben 
Jahr nicht aus den Diskussionen progressiver linker 
Spektren weltweit weg zu denken. Viel haben wir von den 
Volksverteidigungseinheiten – der YPJ und YPG – aus der 
Distanz mitbekommen. Hervorgestochen hat dabei die Rolle 
der Frauen vor allem in der YPJ. Auf vielen Plakaten und 
Aufrufen waren sie zu sehen. 

Auf der Infoveranstaltung am 5. Februar wollen wir zum 
einen mehr über die Selbstverwaltungsstrukturen erfahren. 
Und zum anderen werden diesmal Frauen aus kurdischen 
Zusammenhängen hier und aus Rojava über ihre Perspektiven 
sprechen. Wir möchten uns auch darüber austauschen, was 
die Entwicklungen in Rojava für uns hier bedeuten. Die 
Einschätzungen der Frauen zur Frauenbewegung in Kurdistan 
und den basisdemokratischen Selbstverwaltungsstrukturen in 
den Kantonen Cizîrê, Kobanê und Efrîn werden im 
Vordergrund der Veranstaltung stehen. 

Im Anschluss: Soli-Konzert von Adirjam und Soliparty für 
Rojava. Es werden Infotische aufgestellt und es wird 
Informationsmaterial u.a von selbstverwalteten 
Frauengruppen aus Rojava geben. 

Veranstaltung finanziell 
gefördert durch:
Rosa Luxemburg Stiftung

"Die Revolution von Rojava -  

 eine Revolution der Frauen" 
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Infoveranstaltung mit Aktivistinnen 
aus Rojava und Deutschland

Kurdische Frauenbewegung und politische 
Selbstverwaltung in Rojava 

05.02.15 | 19 Uhr | Jockels Biergarten 
Ratiborstr. 14c Berlin/ Kreuzberg 

Soli-Konzert: Adirjam 
& Abschlussparty im Rahmen von Solidaridance
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